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Drucksadle V/ 1699 


Der Bundesminister für Wirtschaft 

IIB3 -06 90 10 


Bonn, den 28. April 1967 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Staatliche Strukturpolitik und Handel 

Bezug; Kleine Anfrage der Abgeordneten Gewandt, Burge- 
meister, Lampersbach, Wieninger und Genossen 
— Drucksache V/1543 — 


Im Einvernehmen mit dem Bundesminister der Finanzen beant- 
worte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 


1, Ist der Bundesregierung bekannt, daß über den Handel, dessen 
jährlicher Umsatz gegenwärtig mehr als 500 Mrd. DM beträgt, 
keine ausreichenden statistischen Unterlagen zur Verfügung 
stehen, obwohl sich in diesem Wirtschaftszweig seit längerem 
erhebliche Strukturänderungen vollziehen und die Beobachtung 
der zahlenmäßigen Enlwickiung des Handels die Voraussetzung 
lür eine wirkungsvolle staatliche Strukturpolitik in diesem 
Bereich bildet? 


Für die Beobachtung der kurzfristigen Umsatzentwicklung des 
Handels liegen statistische Unterlagen vor. Dagegen stehen für 
die langfristige Beobachtung nur die Strukturdaten der Handels- 
und Gaststättenzählung aus dem Jahre 1960 zur Verfügung. 


2. Ist sichergestellt, daß die für das Jahr 1967 vorbereitete Han- 
dels- und Gaststättenzählung, deren Ergebnisse erstmalig das 
Ausmaß der Strukturveränderungen im Handel gegenüber 1960, 
dem Erhebungsjahr der bisher einzigen Nachkriegszählung, 
erkennen lassen würden, auch tatsächlich in diesem Jahr durch- 
geführt wird? 

Für das Jahr 1967 wurde eine neue Handels- und Gaststätten- 
zählung vorbereitet, um das Ausmaß der Strukturveränderun- 
gen in der gesamten Absatzwirtschaft gegenüber 1960 festzu- 
stellen. Die Zählung konnte jedoch deshalb nicht im Jahre 1967 
stattfinden, weil von Bund und Ländern die notwendigen Haus- 
haltsmittel nicht mehr rechtzeitig zur Verfügung gestellt wer- 
den konnten. Nunmehr ist eine Wiederholung des Zählungs- 
werkes für 1968 vorgesehen. 
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3. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um für die langfristige 
kontinuierliche Beobachtung statistische Grundlagen zu schaffen, 
damit die notwendigen strukturpolitischen Maßnahmen im Be- 
reich des Handels sichtbar werden und ihr Erfolg kontrolliert 
werden kann^ 

Um für die langfristige kontinuierliche Beobachtung statisti- 
sche Grundlagen zu schaffen, hält die Bundesregierung eine 
periodische Wiederholung von Zählungen in der Absatzwirt- 
schaft für erforderlich. 


In Vertretung 

Dr. Schöllhorn 
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